
Datenschutz im Bereich der Honorarverträge 
Informationen nach Artikel 13 EU-Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) 

1. Personen 

Verantwortlicher für die Verarbeitung  
Bildungszentrum für Logistik und Verkehr BECKER GmbH Hagen 
Rehstr. 15 
58089 Hagen 
info@beckergruppe.com 
Datenschutzbeauftragter 
Peter von Ahsen 
Waldenburger Str. 19 
33098 Paderborn 
peter.vonahsen@sbh-west.de 

2. Zweck 

Die personenbezogenen Daten werden ausschließlich für folgenden Zweck 
verarbeitet: Eingehung, Durchführung und Abwicklung des Vertragsverhältnisses 

3. Rechtsgrundlage 

Die Datenverarbeitung basiert auf folgender Rechtsgrundlage: 
Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe b und c DSGVO 

4. Personenbezogene Daten 

Für den unter Ziffer 2 genannten Zweck werden folgende Kategorien 
personenbezogener Daten verarbeitet: 
Adressdaten, Kommunikationsdaten, Finanzdaten 

5. Empfänger / Kategorien von Empfängern 

Die personenbezogenen Daten werden an folgende Empfänger oder Kategorien von 
Empfängern übermittelt: 
Innerhalb der SBH erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf personenbezogene Daten, 
die diese zur Erfüllung der vertraglichen und gesetzlichen Pflichten und der weiteren 
oben genannten Zwecke brauchen. 
Sofern gesetzlich vorgeschrieben oder zur Zahlungsabwicklung erforderlich, werden 
personenbezogener Daten an Finanz- und Steuerbehörden oder behördliche 
Meldestellen, Banken und Kreditinstitute übermittelt. 
Eine Datenübermittlung in Staaten außerhalb der Europäischen Union 
(Drittlandübermittlung) findet nicht statt. 

6. Dauer der Speicherung 



Aufbewahrungsfristen ergeben sich aus den gesetzlichen Regelungen, bezogen auf 
Geschäftsbriefe nach sechs Jahren, bezogen auf steuerrelevante Unterlagen nach 
zehn Jahren, sofern nicht Vertragsdaten darüber hinaus aufbewahrt werden müssen, 
weil diese benötigt werden, um  Rechtsansprüche geltend machen zu können. 

7. Betroffenenrechte 

Sie haben uns gegenüber das Recht Auskunft darüber zu erhalten, welche Daten wir 
zu Ihrer Person gespeichert haben. 
Sollten Ihre bei uns gespeicherten Daten unrichtig sein, können Sie die Berichtigung 
fordern. Zudem haben Sie bei Vorliegen der Voraussetzungen nach Art. 17 DSGVO 
bzw. Art. 18 DSGVO das Recht auf Löschung bzw. Einschränkung der Verarbeitung. 
Sie haben außerdem das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender 
personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, 
Widerspruch einzulegen. 
Beruht die Verarbeitung auf einer Einwilligung, können Sie die Einwilligung jederzeit 
widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 
erfolgten Verarbeitung wird dadurch nicht berührt. 
Ihnen steht das Recht auf Beschwerde gegen die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten beim Hamburgischen Beauftragten für Datenschutz und 
Informationsfreiheit zu. 

8. Notwendigkeit der Datenverarbeitung 

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist gesetzlich vorgesehen. 
Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist für den Vertragsabschluss 
erforderlich. 

9. Automatisierte Entscheidungsfindung 

Eine automatisierte Entscheidungsfindung findet nicht statt. 

 


